
„Calaspia ist unser Sandkasten“ 
Bestsellerautoren Suresh und Jyoti Guptara im Interview 
 
Am Freitag, den 20.3. hielten die beiden mit gerade 20 Jahren jüngsten Bestsellerautoren der 
Welt eine Lesung an der Marienschule Münster ab. Erst vor kurzem erschien der zweite Teil 
der berühmten Fantasy-Saga „Calaspia“. Von ihrem ersten Buch wurden bereits mehr als 
70.000 Exemplare verkauft, der dritte Band wird im März 2010 herauskommen. Die beiden 
Zwillinge stammen aus Indien, sprechen neben Deutsch auch Englisch und führten deshalb 
das an die Lesung anschließende Gespräch mit den Schülerinnen der bilingualen Schule auf 
Englisch. Im Anschluss an die Dichterlesung hatten wir (Diana und Judith, Schülerinnen der 
8D der Marienschule Münster) die Möglichkeit, die beiden Autoren zu interviewen: 
Ihr habt gerade vor ungefähr 300 Mädchen in der Marienschule eine Lesung gehalten, wart 
Ihr sehr aufgeregt? 
Guptara Zwillinge: Nein, nicht besonders, das war etwa unsere einhundertvierzigste Lesung 
und wir haben inzwischen relativ viel Übung. 
Was für Bücher lest Ihr gerne, habt Ihr ein Lieblingsbuch? 
Guptara Zwillinge: Wir versuchen eigentlich möglichst verschiedene Bücher zu lesen. Wir 
haben kein Lieblingsbuch, sondern genießen viele Bücher – also „viele Lieblingsbücher“. 
Wie seid Ihr darauf gekommen, diese Welt „Calaspia“ zu erfinden? 
Guptara Zwillinge: Wir haben uns früher oft gegenseitig Geschichten erzählt und vorgespielt. 
Dann haben wir angefangen, diese Geschichten niederzuschreiben. Ja, Calaspia ist unser 
Sandkasten.  
Wer ist Euer größtes Vorbild? 
Guptara Zwillinge: Für mich ist das Jesus. Weil Jesus der einzige Mensch war, der perfekt 
war. 
Was findet Ihr an Eurem Buch selbst „besonders“? 
Guptara Zwillinge: In unserem Buch Calaspia gibt es viel „Besonderes“: … wo sollen wir 
bloß anfangen? 
Calaspia selber ist es die Welt, in der es eine Macht gibt: diese Macht ist der „Wahnsinn“, 
eigentlich das Böse. Diese Macht ist in jeder Person, was eigentlich bereits „besonders“ ist! 
Hattet Ihr verschiedene Vorstellungen von der Handlung oder ward Ihr Euch einig? 
Guptara Zwillinge: Eigentlich waren wir uns meistens einig. Wir haben auch oft die gleichen 
Bücher gelesen, Filme geschaut und Erfahrungen gesammelt Wir wussten beide, wohin es in 
Calaspia geht und hatten die gleichen Ziele. 
Wie habt Ihr reagiert, als ein Verlag Euer Buch angenommen hat? 
Guptara Zwillinge: Wir haben gesagt: „Ja, das wird auch Zeit!“ 
 

 
Die Autogramme der beiden jungen 
Autoren fanden großen Andrang. 

 

 
Suresh (Mitte) und Jyoti (rechts) im 
Gespräch  


